
Jobs vermitteln Kulturschaffende vernetzen
Informationen austauschen für die Zukunft weiterbilden
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Was ist vertikult?

vertikult  ist ein Dienstleistungsangebot, das 
Kulturschaffenden, Kultureinrichtungen und al-
len Menschen, die sich im Kulturbereich enga-
gieren, durch innovative Technologien einen 
Weg in die Arbeitsformen der Zukunft ebnet. Ein 
Internet-Portal und ein Servicebüro bieten da-
bei Unterstützung und haben folgende Aufga-
ben:

■ Jobs zu vermitteln
■ Kulturschaffende zu vernetzen
■ Informationen auszutauschen
■ für die Zukunft weiterzubilden.

Warum ein Angebot wie vertikult?

Unsere Gesellschaft erlebt einen tief greifenden 
Wandel ihrer Wirtschafts- und Sozialstruktur im 
Übergang zur Wissens- und Dienstleistungsge-
sellschaft. Davon ist der Kulturbereich nicht 
ausgenommen. Dieser Wandel ist geprägt 
durch einen verschärften Wettbewerb, kontinu-
ierlichen Qualifi zierungsbedarf im Umgang mit 

Auch Menschen, die sich ehrenamtlich für Kul-
tur engagieren oder Bildungseinrichtungen, die 
ihren Lernenden Kulturangebote näher bringen 
wollen, können vertikult  nutzen. Vor allem 
auch Frauen und Männer in der Familienphase, 
die dem Kulturarbeitsmarkt nicht Vollzeit zur 
Verfügung stehen können oder wollen, sind an-
gesprochen. vertikult  zielt zudem darauf ab, 
den speziellen Bedürfnissen von Menschen mit 
Behinderungen entgegen zu kommen, die heut-
zutage einen festen Platz als Akteur / innen im 
Kulturbereich haben.

Was bietet das vertikult-Portal Kultur-
schaffenden und Kultureinrichtungen?

Auf dem Portal werden
■ Aufträge und Dienstleistungen angeboten, 
■ Weiterbildungsangebote und Qualifi zierun-

gen empfohlen und durchgeführt, 
■ Kooperationspartner gesucht und gefunden, 
■ Hilfestellungen für die Projektarbeit bereitge-

stellt und
■ nützliche Informationen rund um die Arbeit 

im Kulturbereich angeboten. 

den neuen Informations- und Kommunikati-
onstechnologien, veränderte Erwerbsbiographi-
en bei Frauen und Männern, den Wegfall von 
festen Formen in der Arbeitsorganisation und 
der Entwicklung hin zu fl exiblen Vertrags- und 
Zeitstrukturen. 

Sicher ist, dass die Zukunft der Kulturarbeit ge-
prägt sein wird von der Durchführung von zeit-
lich begrenzten Projekten. Schon heute ist dies 
in vielen Kultureinrichtungen Alltag. vertikult  
bietet Instrumente, mit veränderten Anforde-
rungen umzugehen, sie produktiv zu nutzen.

An wen wendet sich vertikult?

vertikult  wendet sich an Kulturschaffende in 
allen öffentlichen und privaten Einrichtungen 
sowie an alle Personen, die im Kulturbereich 
Dienstleistungen anbieten. Das können Wissen-
schaftler / innen an Museen sein, Akteur / innen 
in der Freien Kulturszene, Theaterleute, Musi-
ker / innen, Aus stellungs macher / innen, Res tau-
rator / innen, Künst ler / innen, Kulturpädagog /
innen.
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Das Internet-Portal erleichtert Arbeitgeber / in-
nen die Suche nach qualifi zierten Auftragneh-
mer / innen. Es eröffnet Arbeitsuchenden den 
Zugang zu Aufträgen und Beschäftigung. Es 
führt Kooperationspartner im Kulturbereich zu-
sammen. Es bietet Kulturschaffenden einen 
 Zugang zu Qualifi zierungen für die Arbeit mit 
neuen Informations- und Kommunikationstech-
nologien.

Alle Funktionen des vertikult  Internet-Portals 
stehen derzeit kostenfrei zur Verfügung. Die 
Funk tionen werden sukzessive weiter ausge-
baut. Eine einfache Benutzerführung gepaart 
mit Hilfestellungen und Informationen erleichtert 
die Nutzung des Portals.

Auf der vertikult-Startseite im Internet können 
Sie sich zudem für den kostenfreien Bezug eines 
elektronischen Newsletters registrieren, der Ih-
nen alle Neuigkeiten und zusätzliche Dienstleis-
tungen, Konferenzankündigungen und Netzwerk-
informationen „frei Haus“ auf den Bildschirm 
liefert.

Was bietet das vertikult 
Servicebüro Kulturschaffenden 
und Kultureinrichtungen?

Nicht jedem, nicht jeder ist das Arbeiten mit ei-
nem Internet-Portal spontan geläufi g oder sym-
pathisch. Möglicherweise empfi nden Sie diese 
Form des Arbeitens als unpersönlich, Sie trauen 
sich den Umgang mit diesem Medium nicht 
recht zu, oder Sie möchten die individuellen 
Vorteile der Nutzung einmal im persönlichen 
Gespräch bereden. Dann können Sie das verti-
kult  Servicebüro in Mainz per Telefon, Fax oder 
E-mail erreichen oder auch, nach Terminver-
einbarung, vorbeikommen. 

Wenn Sie als Kultureinrichtung Ihre Mitarbei-
ter / innen über vertikult  informieren oder für 
die Nutzung des Portals schulen lassen möch-
ten, kommen wir gerne zu Ihnen. Auch für Prä-
sentationen auf Messen und Kulturveranstal-
tungen stehen wir zur Verfügung.

Kontakt:

vertikult  – Servicebüro Rheinland-Pfalz
Heidelbergerfassgasse 20, D-55116 Mainz
Tel. +(49) 6131 9718080
Fax +(49) 6131 9722830
E-mail: info@vertikult.de
Internet: http://www.vertikult.de 

vertikult-Projektleitung i. A. Fraunhofer IGD 
media k GmbH
Goethestr. 10, D-97980 Bad Mergentheim
Tel. +(49) 7931 992730
Fax +(49) 7931 992731
E-mail: vertikult@media-k.de
Internet: http://www.media-k.de 
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Wie funktionieren die vertikult-Angebote im Internet-Portal, 
und wie können Kultureinrichtungen von vertikult profitieren?

Ein Museum sucht eine / n 
Restaurator / in, der / die 
spezielle Erfahrungen 
mitbringen muss. Eine 
Ausschreibung in der 
vertikult-Datenbank wird 
hinterlegt.

Beispiele aus der Praxis …
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Passt eines der angegebenen Profi le, die von arbeitssuchenden 
Expert / innen in der Datenbank hinterlegt wurden, zur Ausschrei-
bung, so erhält die ausschreibende Einrichtung eine Benach-
richtigung hierüber. Auch die arbeitssuchenden Personen 
werden darüber informiert, dass ein für sie passendes Profi l in 
die Datenbank eingegeben wurde.

Gleichzeitig kann das Muse-
um in der Datenbank anhand 
von bereits eingestellten 
Qualifi kationsprofi len nach 
einer geeigneten Expertin 
oder einem qualifi zierten 
Experten suchen, um diese / n 
direkt anzusprechen. 

Foto: Ingo Thiel
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Ein städtisches Kulturbüro 
sucht Auszubildende. Auch 
Ausschreibungen von Ausbil-
dungsstellen können in der 
Datenbank hinterlegt und 
Profi le von Interessent  / 
innen abgefragt werden.

Weitere Beispiele:

Ein Architekturbüro benötigt 
für repräsentative Unterlagen 
eine /n Designer / in. Angebote 
von entsprechenden Dienst-
leister / innen fi ndet es über 
das  vertikult-Portal.

Eine Kultur initiative sucht 
ehrenamtliche Helfer / innen. 
Der Bereich Ehrenamt ist 
ebenfalls in der vertikult-
Datenbank vertreten.

Eine Veranstaltungsagentur 
sucht Unter stützung für ein 
Festival (Aufbau, Catering, 
Licht- und Tontechnik). Die 
Anforderungen können in die 
Datenbank eingegeben und 
die Datenbank nach vorhan-
denen Angeboten von Dienst-
leister / innen durchsucht 
werden. 

Eine Galerie/eine Schule/ein 
Kulturverein sucht Informatio-
nen zu Ver trags möglichkeiten 
bzw. zu steuerlichen und 
sozialver sicherungs-
rechtlichen Fragen. In einem 
Infocenter werden im verti-
kult-Portal allgemeine Infor-
mationen bereitgestellt und 
auf weitere Informationsmög-
lichkeiten verwiesen.
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vertikult bietet auch die Möglichkeit, 
eine Suchanfrage per E-mail zu starten: 
per Stichwort kann diese an einen 
Expertenkreis weitergeleitet werden, 
sofern diese Expertinnen und Experten 
sich vorab mit einer Kontaktaufnahme 
einverstanden erklärt haben.

Die Theater- oder Musikgrup-
pe einer Rehabilitationsein-
richtung (z.B. Berufsbildungs-
werk) ist auf der Suche nach 
Festivals / Wettbewerben, bei 
denen sie auftreten kann. 
Entsprechende Angebote 
fi nden sich über das vertikult-
Portal.

Eine Kultureinrichtung möch-
te künftig ihre Homepage 
selbst gestalten. Sie sucht ein 
Qualifi zierungsangebot für 
die Erstellung und Redaktion 
von Internet-Seiten, zuge-
schnitten auf ihre Bedürfnisse 
als Kultureinrichtung. Im 
vertikult-Portal sind qualifi -
zierte Anbieter ausgewiesen; 
per Mouse-Klick können 
Angebote eingeholt oder ein 
Vorgespräch organisiert 
werden.

Eine Bibliothek / ein Heimat-
museum sucht den Kontakt 
zu einer verwandten Einrich-
tung, um zu einem bestimm-
ten Thema zusammen zu 
arbeiten. Das Kooperations-
gesuch kann in die Daten-
bank eingetragen und von 
allen Interessierten abgefragt 
werden.

Foto: PhotoCase.de
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So können Kulturschaffende 
von vertikult profitieren:

Ein Musiker ist auf der Suche 
nach einem Engagement. Er 
kann sein Profi l in der Daten-
bank hinterlegen und mit 
Suchfunktionen in der Daten-
bank nach potentiellen Inter-
essentinnen und Interessen-
ten suchen. 

Beispiele aus der Praxis …
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Eine Restauratorin ohne feste Anstellung ist auf 
temporäre projektbezogene Aufträge angewiesen. 
Oder ein /e Kunst historiker / in in der Familienphase 
möchte sich informieren, welche Aufgaben sie / er 
orts- und zeitunabhängig übernehmen kann, um 
Kind und Beruf zu vereinbaren. Beide können in 
der vertikult-Datenbank ihr Qualifi kationsprofi l 
(anonym) hinterlegen.

Dieses ist dann einem großen Kreis 
potentieller Auftraggeber / innen zu-
gänglich. Passt eine der eingegebenen 
Angebote zu diesem Qualifi kationsprofi l, 
so werden sie über das Portal kontak-
tiert und zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Sie können gleichzeitig – anhand 
von Suchfunktionen – nach Arbeitsan-
geboten suchen, die ihren Qualifi katio-
nen und Interessen entsprechen. 

Foto: Ingo Thiel
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Ein bildender Künstler möchte 
das Medium  Internet für ein 
Projekt nutzen. Er sucht einen 
Partner mit Erfahrungen in 
diesem Bereich. Er kann sein 
Profi l im vertikult-Portal einge-
ben und ausgewählte Beispie-
le seiner Arbeit als Dateien in 
der Datenbank hinterlegen.

Eine Kunst historikerin sucht 
für die Entwicklung einer 
Ausstellung Kooperationspart-
ner. Die Partnersuche kann in 
die Datenbank eingegeben 
und von allen Interessierten 
eingesehen werden.

Die Absolventin einer Kunst-
hochschule benötigt Informati-
onen zum Thema Existenz-
gründung – speziell im Kultur-
bereich. Im vertikult-Portal 
fi ndet sie Informationen zu 
öffentlichen Förderungen 
bis zum persönlichen Coa-
ching. 

Eine Gruppe von behinderten 
und nichtbehinderten Musi-
ker / innen sucht weitere 
Mitglieder. Kein Problem mit 
Unterstützung der vertikult-
Datenbank!

Ein Autor möchte sich über 
aktuelle Wettbewerbe auf dem 
Laufenden halten. Allgemeine 
Informationen hierzu sowie 
Hinweise auf weitere Quellen 
fi nden sich im Infocenter des 
vertikult-Portals.

Weitere Beispiele:

Foto: PhotoCase.de
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Registrieren und Anmelden

Das vertikult-Portal fi nden Sie unter http://
www.vertikult.de im Internet. Bevor Sie ein Pro-
jektangebot, ein Stellengesuch oder eine Stel-
lenausschreibung erstellen können, bitten wir 
Sie, sich zu registrieren. Nach der Registrierung 
können Sie sich später mit  Ihrem Benutzer-
namen und Passwort anmel den. Registrierung 
und Nutzung sind kostenfrei!

Ohne Anmeldung haben Sie die Möglichkeit, in 
vorhandenen Projektangeboten, Stellengesu-
chen oder Stellenausschreibungen zu recher-
chieren. 

Wer steht hinter vertikult?

vertikult  ist aus einem Forschungsvorhaben 
des Bundesministeriums für Bildung und For-
schung hervor gegangen. Die deutsche Pilotre-
gion ist Rheinland-Pfalz. Die Umsetzung in 
Rheinland-Pfalz erfolgt aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds und mit Unterstützung des 
Ministeriums für Wissenschaft, Weiterbildung, 
Forschung und Kultur sowie des Ministeriums 

für Arbeit, Soziales, Familie und Gesundheit des 
Landes Rheinland-Pfalz. Das Umsetzungskon-
sortium besteht aus Forschungseinrichtungen 
und mittelständischen Unternehmen. Beteiligt 
sind:

■ Fraunhofer-IGD, Darmstadt
■ Zentrum für Graphische Datenverarbeitung, 

Darmstadt
■ media k GmbH, Bad Mergentheim
■ poppke & broos GbR, Frankfurt am Main
■ Forschungsinstitut Technologie-Behinder-

tenhilfe, Wetter (Ruhr)
■ Institut für Technologie und Arbeit an der 

Technischen Universität Kaiserslautern.

vertikult  kooperiert zudem mit europäischen 
Forschungs- und Kultureinrichtungen in Öster-
reich, Italien, Griechenland, Ungarn, Finnland 
und dem Vereinigten Königreich. Diese sind mit 
ihren Angeboten auf der vertikult-Homepage 
verzeichnet. Mit diesen europäischen Partner-
projekten bestehen intensive Arbeitsbeziehun-
gen. Sie stellen ihre Serviceleistungen auch den 
Nutzerinnen und Nutzern des vertikult-Portals 
zur Verfügung.
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